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April   2025 
 

 

Ein frohes Osterfest und 
schöne Feiertage 

 
wünschen im Namen des Gemeinderates, 
der Ortsvorsteher und der Bediensteten 

 
 

 

 
 

 
Bürgermeister      Vizebürgermeister 
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aus dem Gemeindeamt 
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W A L D K I R C H E N 

 

FRÜHJAHRSBLUMEN- 
BESTELLUNG 

 

für alle Gemeindebürger 
 

Formulare sind bis Mittwoch, 09.04.2025 auf 
dem Gemeindeamt erhältlich 

Palmsamstag, 12. April 2025 
Palmweihe und hl. Messe 
in der Pfarrkirche um 19:30 Uhr 
 

Palmsonntag, 13. April 2025 
Mittagstisch der FF Waldkirchen 
im Gemeindezentrum 
 

Karfreitag, 18. April 2025 
Wortgottesfeier 
in der Pfarrkirche um 17:00 Uhr 
 

Karsamstag, 19. April 2025 
Osternacht mit Speisensegnung 
in der Pfarrkirche um 19:30 Uhr 
 

Ostermontag, 21. April 2025 
hl. Messe 
in der Pfarrkirche um 09:30 Uhr 
 

Sonntag, 27. April 2025 
Gasthauseröffnung 
im Gemeindezentrum 
 

Samstag, 03. Mai 2025 
Marien-Wortgottesfeier 
in der Pfarrkirche um 19:30 Uhr 
 

Samstag, 10. Mai 2025 
Florianimesse 
in der Pfarrkirche um 19:30 Uhr 
 

Donnerstag, 29. Mai 2025 
Erstkommunion 
in der Pfarrkirche um 10:00 Uhr 
 

Sonntag, 15. Juni 2025 
Spritzerstand der LJ Waldkirchen 
 

Donnerstag, 19. Juni 2025 
Fronleichnamsprozession mit anschl. 
Mittagstisch der FF Waldhers 
im Gemeindezentrum 
 

Samstag, 28. Juni 2025 
Gesellschaftsfischen 
im Thayarevier I/27 

© Pixabay 
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Worte des Bürgermeisters 
 

Geschätzte Gemeindebürger, werte Jugend!  
 
Mit der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates am 10. März 2025 endete die  
Funktionsperiode 2020 – 2025  und  es  begann  die  neue Funktionsperiode 2025 –  
2030. 13 Gemeinderäte bilden unseren Gemeinderat, leider um 2 weniger, da wir  
unter 500 Hauptwohnsitzer gefallen sind. Ausgeschieden sind GR Manfred Weigmann aus 
Schönfeld und GR Harald Kasess aus Waldhers. Bei den Wahlvorgängen in der konstituierenden 
Sitzung wurden Vzbgm. Herbert Haidl, GGR Florian Christian, GGR Manfred Pabisch und GGR 
Roland Haidl in den Vorstand bestellt, meine Person wurde wieder als Bürgermeister gewählt. Wir 
danken für das Vertrauen und werden uns weiterhin für unsere Gemeinde und für unsere 
Gemeindebürger einsetzen! 
Dem neu gewählten Gemeinderat wünsche ich für seine Arbeit viel Freude sowie Ausdauer und 
bedanke mich für die Bereitschaft sich für unsere Gemeinde einzusetzen! 
 
Im Amtsblatt der BH Waidhofen/Thaya, Ausgabe 1. März 2025, wird von Herrn Ing. Kolm unter 
„Notwendige Aufräumarbeiten und Pflegemaßnahmen nach dem Hochwasser 2024“ auf die 
nach dem Wasserrecht § 47 WRG 1959 i.d.g.F. geltenden Rechte und Pflichten der Anrainer 
hingewiesen. Ich bitte diesen Hinweis zu beachten, die Amtsblattseite kann am Gemeindeamt 
nachgelesen werden. 
 
Am 15. März 2025 fand in den Messehallen Wieselburg der „Tag der Landjugend“ statt. Beim Tag 
der Landjugend, dieses Jahr unter dem Motto „VIELFALT LEBEN, GEMEINSCHAFT STÄRKEN“, trafen 
fast alle Landjugendgruppen aus Niederösterreich zusammen. Bei diesem Event wurde auch die 
Prämierung des Projektmarathons durchgeführt. Auch unsere Landjugendgruppe reichte das 
Projekt Freiluftklasse mit dem Titel „WO WISSN UND NATUR SI TREFF‘N“ ein. Eine Jury bewertete 
neben der handwerklichen Arbeit auch die Medien- und Öffentlichkeitsarbeit und die Präsentation 
vor der Jury. Unsere Landjugendgruppe leistete wiederholt tolle Arbeit und holte verdient GOLD! 
 
In Anwesenheit von Bgm. Ing. 
Reinhard Ringl, Vzbgm. Herbert Haidl 
und GGR Roland Haidl wurde unserer 
Landjugend die Auszeichnung GOLD 
verliehen. 
 
Wir sind mächtig STOLZ auf euch! 
 
 
 
 
 
Im Gemeindezentrum gibt es zwei positive Nachrichten und leider auch ein negatives Ereignis. 
Fangen wir mit dem Negativen an: Der Warmwasserboiler für die Sanitäranlagen und die 
Saalküche ist nach 25 Jahren undicht geworden. Dadurch haben wir einen Wasserschaden im 
Technik- und Sanitärbereich. Aktuell laufen Trocknungsgeräte um den Schaden zu begrenzen, mit 
den Sanierungsarbeiten wird nach Freigabe durch die Versicherung begonnen. 
Nun zu den 2 positiven Tatsachen: Die Erneuerung der Lautsprecher der Tonanlage, unter Mithilfe 
der LJ Waldkirchen, macht bei jeder Veranstaltung einen positiven Eindruck. Die Klangwiedergabe 
hat sich deutlich verbessert. Die defekten Außenlautsprecher werden dieses Jahr auch noch 
ersetzt. 
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Noch viel erfreulicher ist, dass wir einen neuen Pächter, Herrn Michael Schmidtmayer, für unser 
Gasthaus gefunden haben! Aktuell sind wir mit der Adaptierung der Küche, laut gesetzlichen 
Vorgaben, beschäftigt. Die Eröffnung wird am 27. April 2025 stattfinden, dazu näheres im 
Blattinneren. Wir wünschen unserem neuen Wirt viel Erfolg mit dem weiteren Standort! 
 
Der Winter ist vorüber, vielen Dank für die Reinigung der öffentlichen Flächen. Bei unseren 
Winterdienstmitarbeitern Gerhard Gaugisch und Manfred Weigmann möchte ich mich ebenfalls 
bedanken. Besten Dank im Voraus für die Pflege unserer Grünflächen, so erscheint unsere 
Gemeinde in einem gepflegten Aussehen. 
 
Zu Fronleichnam am 19.06.2025 werden uns unsere Freunde der Vertriebenen der Iglauer 
Sprachinsel mit einem Bus zu den Gedenktagen anlässlich „80 Jahre Flucht und Vertreibung“ 
besuchen. Bitte bereiten wir unseren Gästen wieder ein gebührendes Gedenken! 
 
Zum Abschluss, etwas nachdenklich macht mich die Höhe der Ertragsanteile. Bei der Abrechnung 
März wird die Endabrechnung Steuerertrag 2024 sowie ein Vorschuss aus 2023 gegengerechnet. 
In meiner Amtszeit bekommen wir erstmals kein Geld ausbezahlt, der Fehlbetrag von ca. € 600,00 
wird bei der Auszahlung April noch abgezogen. Also der finanzielle Spielraum wird eng werden! 
 
Ich wünsche einen guten Start in das Frühjahr und ein schönes Osterfest! 
 

Ihr Bürgermeister Ing. Reinhard Ringl 
 

Jagdpachtauszahlung 
 

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Jagdpachtauszahlung 2025 ausschließlich 
an die Personen erfolgt, die in der Jagdpachtliste verzeichnet sind. 
 

Allfällige Änderungswünsche sind dem Jagdausschussobmann oder auf dem Gemeindeamt 
bekannt zu geben. Änderungen werden jedoch erst vorgenommen, wenn die neuen Eigentümer 
im Grundbuch eingetragen sind. 
 

Die Auszahlung ist von Anfang April bis Ende September 2025 nur im Gemeindeamt zu den 
Amtsstunden (MO – FR von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr) möglich.  



Seite 5 

Neues aus dem Gemeindegebiet 
 

Dir. Anita Fröhlich zur Oberschulrätin ernannt 
 

Für ihre vielseitigen und langjährigen Verdienste als Direktorin 
wurde Anita Fröhlich von Bildungsminister Martin Polaschek der 
Berufstitel „Oberschulrätin“ verliehen. Die Dekretüberreichung 
erfolgte am 09.01.2025 durch Schulqualitätsmanagerin Birgit 
Dosso. 
Frau Dir. Anita Fröhlich ist seit 2017 Leiterin der Mittelschule 
Dobersberg sowie der Volksschulen Dobersberg und Waldkirchen. 
SQM Dosso erklärte: „Dir. Fröhlich führt die drei Standorte äußerst 
umsichtig und vorausschauend und hat diese dank zahlreicher 
schulübergreifender und auch außerschulischer Projekte und 
Aktivitäten zu wichtigen Bestandteilen des Gemeindelebens gemacht. Sie legt großen Wert auf 
einen respektvollen und wertschätzenden Umgang mit allen Beteiligten. Eine sehr gute Ausbildung 
und das Wohl der Kinder liegen ihr besonders am Herzen. Sie leistet damit einen maßgeblichen 
Beitrag zur Bildung.“ 
Im Namen aller Kolleginnen und Kollegen gratulierte die Leiterstellvertreterin Martina Wanko zur 
verdienten Auszeichnung und hob vor allem die Unterstützung und den Einsatz der Direktorin für 
die Schulstandorte hervor. Frau Dir. Fröhlich bedankte sich beim gesamten Team für das Engage-
ment und die tolle Zusammenarbeit. 
 

Prämierung 
 
 
Tolle Auszeichnungen konnte Biohof Karl Ringl mit seinen Speise-
ölen bei der AB Hof-Messe in Wieselburg erzielen. 
 
Das Bio-Leinöl wurde zweimal mit einer Goldmedaille, das Bio-
Kürbiskernöl und das Bio-Rapsöl jeweils mit einer Silbermedaille 
prämiert! 
 
Diese Auszeichnungen sind eine schöne Bestätigung für seine 
innovativen Ideen. 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeindevertretung gratuliert Karl 
und seinen Damen herzlich zu diesem 
großartigen Erfolg und wünscht auch für 
zukünftige Projekte weiterhin alles Gute! 
 
 
 
  

© NMS Dobersberg 

© Ringl Karl 

© Ringl Karl 
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Ergebnis Gemeinderatswahl 2025 
 

Dadurch, dass nur die ÖVP Kandidaten zur 
Wahl stellte, sind auch nur ÖVP Mandatare im 
Gemeinderat vertreten. Am Montag, 
10.03.2025 fand die konstituierende 
Gemeinderatssitzung statt. 
In der Gemeinderatssitzung am 27.03.2025 
wurden unter anderem auch die Besetzung der 
Gemeinderatsausschüsse beschlossen. Die 
vorgesehene Besetzung der Ausschüsse 
können Sie im Innenteil dieser Zeitung 
entnehmen, ebenso die Gemeindevertreter bei 
verschiedenen Organisationen und Verbänden.  
 

Gemeinderatssitzung vom 27.03.2025 
 
 

In der Sitzung des Gemeinderates wurden u.a. folgende Punkte beschlossen oder beraten: 
 
➢ Genehmigung des Protokolls der 

Gemeinderatssitzung vom 12.12.2024. 
➢ Bericht des Prüfungsausschusses über die 

angesagte Prüfung vom 17.03.2025. 
➢ Verordnung betreffend der Übertragung 

von Aufgaben an die geschäftsführenden 
Gemeinderäte. 

➢ Festsetzung der Ausschüsse, Bestellung zu 
div. Funktionen und Ortsvorsteher mit 
Festlegung der OV-Aufgaben. 

➢ Wohnbauförderung zur Aufschließungs-
abgabe und zur Ergänzungsabgabe zur 
Aufschließungsabgabe. 

➢ Darlehensangebote – Angebotseröffnung 
und Vergabe für diverse Projekte (VS, 
KIGA, Amtshaus und FF-Waldkirchen) in 
Höhe von € 100.000,00. 

➢ Auftragsvergabe an die Fa. Zach Franz 
GmbH für die lfd. Erhaltungsarbeiten der 
Güterwege 

➢ Dringlichkeitsantrag: Mietvertrag für das 
Gasthaus im Gemeindezentrum mit 
Michael Schmidtmayer 

 

➢ Gemeindezentrum – Wasserschaden in 
der Höhe von ca. € 50.000,00: Vergabe an 
div. Firmen mit Kostenübernahme durch 
die Versicherung 

➢ KG Schönfeld – FF Schönfeld Anschaffung 
von neuen Atemschutzgeräten in der 
Höhe von ca. € 7.700,00, gefördert durch 
die Gemeinde mit € 2.790,00. 

➢ Verordnung der 9. Änderung des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes 
(Flächenwidmungsplan) laut Entwurf der 
Vorlage 

➢ Der vorliegende Entwurf des 
Rechnungsabschlusses 2024 wurde nach 
Einsicht beschlossen. 

➢ Subventionsansuchen: 
o VTG Dbg. € 70,00 für Tanzkurs 
o NÖ Senioren/Pensionistenverband 

WK für Tagesfahrt max. € 1.500,00 
o Klarvierabend Metzger € 100,00 
o Die Bäuerinnen im Gebiet 

Dobersberg € 100,00 
o Musikverein Dobersberg € 500,00 

für Ankauf neuer Uniformen
Alle Beschlüsse erfolgten einstimmig. 

 

Im Anschluss an die Gemeinderatssitzung wurde den ausgeschiedenen Gemeinderäten und 
Ortsvorsteher eine Dankesurkunde überreicht. 

 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung ist für Ende Juni 2025 geplant, näheres entnehmen 

Sie bitte dem Anschlag auf der Amtstafel. 
 

Jeder Bürger kann an dieser Sitzung als Zuseher gerne teilnehmen.  
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Statistik Austria 
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Rechnungsabschluss 2024 
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Gemeinderat 2025 
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Jubilare  
 

 

Wir gratulieren 
 

Im 1. Quartal 2025 feierten bzw. feiern nachstehende Gemeindebürger ihren 
 
 60. Geburtstag: Manfred Bierwolf, Waldkirchen 
    Christian Aspan, Rudolz 
    Erich Schmid, Rappolz 
    Helmut Novotny, Waldkirchen 
    Otmar Pelz, Waldkirchen 
 
 65. Geburtstag:  Hermine Winkler, Waldkirchen 
    Johannes Grün, Waldhers 
 
 75. Geburtstag: Friederike Pfabigan, Rappolz 
    Josef Prosenbauer, Fratres 
 
 80. Geburtstag: Erich Premm, Schönfeld 
    Anna Weigmann, Schönfeld 
    Ingrid Androsch, Waldkirchen 
    Franz Steiner, Rudolz 
 
 85. Geburtstag: Magdalena Novotny, Waldkirchen 
    Ernst Novotny, Waldkirchen 
 
 

Hochzeitsjubilare 
 
 
 goldene Hochzeit: Karin und Helmut Resl, Waldkirchen 
 
 eisernere Hochzeit: Martha und Karl Litschauer, Schönfeld 
 
 
 

Die Gemeindevertretung wünscht allen Jubilaren alles erdenklich Gute, 
 

Gesundheit, Glück und Zufriedenheit! 
 
 
 
 
Liebe Frau Praschinger, leider ist uns in der letzten Ausgabe der amtlichen Nachrichten ein Fehler 
unterlaufen, natürlich wollten wir Ihnen zum 75. Geburtstag gratulieren! Wir entschuldigen uns 
aufrichtig und hoffen, dass Sie trotz alledem einen schönen Geburtstag im Kreise Ihrer Familie 
feiern konnten. 
  



Seite 12  

Aus dem Kindergarten Waldkirchen 

 
 
 
Am Faschingsdienstag besuchten wir das Gemeindeamt und 
wurden in das Gemeindezentrum eingeladen. 
Wir bedanken uns beim Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenrat für 
die gute Faschingsjause. 
 
 
 
 
 
 

Faschingsfest im Kindergarten: 
Im Kindergarten haben wir gemeinsam ein 
Faschingsfest gefeiert. Jedes der Kinder 
durfte sich individuell verkleiden. Wir 
bedanken uns recht herzlich beim 
Bäuerinnenladen für die gespendeten 
Faschingskrapfen.   
 

 
 
 
 
Aschermittwoch: 
Wir befassen uns mit dem Beginn der Fastenzeit und dem 
Hintergrundwissen zum Aschermittwoch im Kindergarten, 
sowie mit dem Thema Asche und wo sie herkommt.  
 
Gemeinsam gestalten wir ein Bodenbild, in welchem ersichtlich 
ist, wie sich die Gestalt der Palmkätzchen beim Verbrennen 
verändert. 
Die Fastenzeitfarbe in der Kirche ist violett. 
 
 

 
 

 
Wir bedanken uns bei Herrn Rotter, welcher uns im 

Kindergarten besuchte und den Kindern das 
Aschenkreuz auf die Stirn zeichnete. 

 
 

  Die Kinder und das Kindergartenteam 
  wünschen allen Lesern 
    ein schönes Osterfest!  

© PGR & PKR Waldkirchen 

© Kiga Waldkirchen 

© Kiga Waldkirchen 

© Kiga Waldkirchen 
© Pixabay 
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© VS Waldkirchen 

Aus der Volksschule Waldkirchen 

 
Auch heuer verbrachte die 3. und 4. Schulstufe einen sonnigen 
Schitag im Schidorf Kirchbach. Die Fahrt mit dem Zauberteppich-
Schilift gefiel den Anfängern besonders gut. 

 
 
 
Einen interessanten Vortrag und ein 
Spiel zur richtigen Mülltrennung haben 
unser Wissen über die Abfallwirtschaft vertieft. 
 
 
 

 
 

Am Faschingsdienstag zogen wir wieder mit 
unseren Freunden aus dem Kindergarten 
Richtung Gemeindehaus, um dem Herrn 
Bürgermeister und den Gemeinde-
bediensteten den Fasching ins Haus zu 
singen. Den Abschluss unseres Umzuges 
bildete eine köstliche Schnitzeljause mit 
anschließender Gesangsdarbietung im 
Gemeindezentrum. 

Wir möchten uns herzlich beim Pfarrkirchen- und Pfarrgemeinderat für die Einladung bedanken! 
 
Ein herzlicher Dank geht auch an unseren Herrn Vizebürgermeister Herbert Haidl für seine Spende, 
mit der wir Lernmaterialien für unsere Volksschule angeschafft haben. 
 
 

Die Kinder und das Lehrerteam der VS Waldkirchen 
wünschen allen Lesern  

ein frohes und friedliches Osterfest! 
 
 
 

© VS Waldkirchen 
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Natur im Garten -ökologische Unkrautregulierung 
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„NATUR im GARTEN“-Plakette 
 
Die „Natur im Garten“-Plakette ist eine Auszeichnung für naturnahe Gärten. 
Folgende Kernkriterien müssen zur Gänze eingehalten werden: 
 

• Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide* 

• Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger 

• Verzicht auf Torf (K) 
 
Von weiteren Kriterien zur Lebensraumvielfalt, zur naturnahen Gestaltung und Bewirtschaftung 
des Gartens muss eine Mindestanzahl erfüllt werden. 
 
Die Plakette wird im Rahmen einer Gartenbesichtigung vor Ort verliehen. Finden sich mindestens 
fünf Interessierte in einer Gemeinde zu einem gemeinsamen Termin zusammen, erhalten diese 
die Auszeichnung ihrer Gärten um einen Kostenbeitrag von nur € 10,00 statt € 30,00 pro Garten. 
 
Weitere Informationen zur „Natur im Garten“-Plakette und zu den Plaketten-Aktionstagen 
erhalten sie unter www.naturimgarten.at oder beim „Natur im Garten“ Telefon unter 
02742/74333 oder unter gartentelefon@naturimgarten.at 
 

* Erlaubt sind Pflanzenschutzmittel die der EU-Bio-Verordnung oder den Kriterien des „Natur im Garten“ Gütesiegels 
entsprechen. 
 
  

http://www.naturimgarten.at/
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Dorferneuerungsverein Waldkirchen 
 

    Flurreinigung 2025 
 

Es wird langsam Frühling und es tritt wieder einiges an Müll und Unrat entlang von 
 unseren Wegen und in den Gräben ans Tageslicht.  

 

Ich möchte daher wieder alle Gemeindebürger dazu einladen, sich an unserer alljährlichen 
Flurreinigungsaktion zu beteiligen. Egal ob in Gruppen oder alleine, beim Spazieren gehen, jeder 
Einzelne kann etwas für unsere Umwelt und saubere Wege tun. Entsprechende Müllsäcke, 
Warnwesten oder Handschuhe werden vom DEV gratis zur Verfügung gestellt.  
Bei Bedarf bitte einfach beim DEV (0680 / 154 87 34) melden. 
        Vielen Dank im Voraus! 
 

 
Am 27.02.2025 fand das Dorfgespräch der Dorf- & 
Stadterneuerung in Engabrunn statt: Zeit für einen offenen 
Dialog! Dabei sind wir mit vielen engagierten Gemeindevertreter, Vereinsobleuten und 
Mitgliedern aus der Region zusammengekommen, um über die Zukunft unserer Dörfer zu 
sprechen. Das Dorfgespräch bot eine wertvolle Plattform, um Ideen auszutauschen, Visionen zu 
teilen und unsere Gemeinschaft zu stärken.  
Besondere Unterstützung für die vielen Dorferneuerungsvereine gibt es mit der Förderaktion 
„Stolz auf unser Dorf“, bei der für Aktivitäten in den Gemeinden bis zu € 2.500 bereitstehen. 

Projekte können ab 20. März bis 30. April 2025 bei der Dorf- 
& Stadterneuerung eingereicht werden. 
Wir haben bereits viele Akzente gesetzt, aber es gibt noch viel 
zu tun. In Zusammenarbeit mit der Dorf- & Stadterneuerung 
wollen wir unsere Gemeinde auch in Zukunft nachhaltig 
gestalten und für die kommende Generation erhalten. In 
unserem Dorferneuerungsverein Waldkirchen an der Thaya 
engagieren sich viele unserer Bürger ehrenamtlich in 
zahlreichen Projekten. Wir freuen uns, wenn auch Sie 
mitmachen wollen. Lasst uns weiterhin gemeinsam an 
unserer Gemeinde arbeiten! 

Eure Ideen sind gefragt, denn nur so können wir positive Veränderungen bewirken. 
 

 

EINLADUNG zur Generalversammlung 
 

am 12. April 2025 um 17:00 Uhr 
im Gasthaus Schmidtmayer Waldkirchen 

 

Ich möchte nochmal daran erinnern, dass jeder Gemeindebürger herzlich eingeladen ist, um einen 
Einblick in unseren Verein zu erhalten und/oder dem DEV Waldkirchen beizutreten. 
 

Wir freuen uns immer über neue Mitglieder! Der Erlagschein für den Mitgliedsbeitrag 2025 liegt 
wieder der Gemeindezeitung bei.  
Wir freuen uns auch sehr über freiwillige Spenden (dazu ist keine Mitgliedschaft notwendig) - bitte 
dies aber als Spende eintragen. DANKE! 
        Eure Obfrau 
 

          Marlis Eipeltauer  

© Dorf und Stadt Erneuerung 

© Pixabay 
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Pfarrgemeinderat und Pfarrkirchenrat Waldkirchen 

 
 

Das Schwarz-Waldkirchen-Klinik 
Team versorgte dieses Jahr am 

Faschingsdienstag viele große und 
kleine Besucher im 
Gemeindezentrum! 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
Schön, dass uns der 

Kindergarten und die 
Volksschule jedes Jahr bei 

der Eröffnung unterstützen. 
 
 
 

             Super, dass ihr 
                dabei seid! 
 
 
 
 

Es machte uns viel Freude mit dem zahlreichen Gästen zu feiern  
und den Fasching ausklingen zu lassen. 

 
Der Reinerlös kommt der Pfarre Waldkirchen zu Gute. Herzlichen Dank und vergelt’s Gott! 

 
 

!!Achtung!! Neue Regelung der Mittwochsmesse 
 

Ab April gibt es in der Pfarre Waldkirchen wieder Mittwochsmessen laut Plan im Pfarrbrief! 
Achtung neue Uhrzeit! Immer am Vormittag um 09:00 Uhr!!  

(c) PGR & PKR Waldkirchen 1 

© PGR & PKR Waldkirchen 

© PGR & PKR Waldkirchen  

© PGR & PKR Waldkirchen  
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Die Bäuerinnen…. und Frauen im ländlichen Raum 
 

Begeisterte Besucherinnen beim Tag der Bäuerin und Frauen im ländlichen Raum 
im Gemeindesaal Waldkirchen 

 
Einen erfolgreichen Valentinstagnachmittag gestaltete der Verein „Die Bäuerinnen im Gebiet 
Dobersberg“ im Gemeindesaal Waldkirchen und konnte über 170 Teilnehmerinnen sowie viele 
Ehrengäste begrüßen. Abgeordnete zum Nationalrat Martina Diesner-Wais, Abgeordnete zum 
Bundesrat Viktoria Hutter, Vizepräsidentin der NÖ Landwirtschaftskammer Andrea Wagner und 
die Bezirksbäuerin Barbara Widner tummelten sich unter den Gästen.  
 
Ein besonderes Highlight war die Ehrung der aufgrund der Wahlen ausgeschiedenen Funktionär-
innen im Gebiet Dobersberg: 

v.l.n.r.: Gisela Frei (ehem. Gemeindebäuerin und 
Gemeindebäuerinstellvertreterin Dobersberg, 
Ortsbäuerin Dobersberg, Kassiererin im Gebiet 
Dobersberg), Annette Frei (ehem. Presse-
referentin Gebiet Dobersberg), Hermine 
Priemayr (ehem. Gemeindebäuerin und 
Gemeindebäuerinstellvertreterin Karlstein, 
Ortsbäuerin Schlader), Heidi Pöppl (ehem. 
Ortsbäuerin Rudolz), Maria Schmid (ehem. 
Gemeindebäuerin und Gemeindebäuerin-
stellvertreterin Dobersberg), Bezirksbäuerin Ing. 
Barbara Widner, Edith Weber (ehem. 

Ortsbäuerin Groß Harmanns), Ingrid Ruß 
(ehem. Ortsbäuerin Schönfeld), Waltraud Pfabigan (ehem. Ortsbäuerin Hohenwarth), Ingrid Kraus (ehem. 
Gebietsbäuerin, Gemeindebäuerin Dobersberg und Ortsbäuerin Brunn), Vizepräsidentin der NÖ 
Landwirtschaftskammer und Landesbäuerinstellvertreterin Andrea Wagner, Bettina Kasses (ehem. 
Gemeindebäuerinstellvertreterin Waldkirchen), Christiana Kranner (ehem. Ortsbäuerin Goschenreith), 
Gebietsbäuerin Elisabeth Hummel 
 

Frau Christina Hackl referierte zum Thema „Souverän Entscheidungen 
treffen“ und beleuchtete in ihrem Beitrag, wie die Kunst eine gute 
Entscheidung zu treffen angeeignet werden kann. Jeder Einzelne von uns 
ist täglich damit konfrontiert (Was koche ich heute? Was ziehe ich an – 
Jeans oder Bluse?), selbst Entscheidungen die eigentlich nur 1- bis 2-mal 
im Leben (Ist es der richtige Partner/Job/Investition?) zu treffen sind, 
kann Frau/Mann nach kurzer Bedenkzeit erfolgreich erledigen. 
 
 
Angelina Salomieni als „Eliska die behmische Putzfrau“ fegte mit flotten 
Sprüchen durch den Gemeindesaal und verschonte sogar den Hausherrn Bürgermeister Ing. 
Reinhard Ringl und unsere Gebietsbäuerin Elisabeth Hummel/Biene/Wespe nicht. Mit viel Witz 
und Charme wurden die Alltagssorgen einer „behmischen“ Putzfrau von Angelina dargebracht.  
 
Den zahlreichen Besucherinnen standen sowohl süße als auch bittersüße Speisen und Getränke 
zur Auswahl. 
Der Tag der Bäuerin und Frauen im ländlichen Raum des Gebietes Dobersberg 2025 inspiriert zur 
Teilnahme im nächsten Jahr, möglicherweise mit weiteren Neuerungen und Überraschungen. 
 
       Die Bäuerinnen im Gebiet Dobersberg  

© Die Bäuerinnen 

© Die Bäuerinnen 
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Landjugend Waldkirchen 
 

Maskenball der Landjugend – „Filmeabend in Waldkirchen – Wir gehen ins Kino“ 
 
Am diesjährigen Faschingsfreitag 
verwandelte sich das Gemeinde-
zentrum in Waldkirchen in eine 
bunte Kinowelt, als der 
alljährliche Maskenball der 
Landjugend unter dem Motto 
"Filmeabend in Waldkirchen – 
Wir gehen ins Kino" stattfand.  
Die Besucher überraschten mit 
ihren kreativen Verkleidungen 
und schlüpften in die Rollen 
beliebter Disney- und Märchen-
figuren. 
 

Die Landjugend hatte das Gemeindezentrum in eine atemberaubende Welt verwandelt, in der die 
Besucher inmitten leuchtender Farben, faszinierender Dekorationen und beeindruckender 
Kostüme in die Magie der Kinofilme eintauchten. Die „Mostlandstürmer“ sorgten den ganzen 
Abend für begeisternde Musik und für eine volle Tanzfläche. 
 

Ein besonderes Highlight des Abends war die Kostümprämierung, bei der die besten und 
kreativsten Verkleidungen ausgezeichnet wurden. Die Atmosphäre war magisch und die Vielfalt 
der Kostüme beeindruckend. Es war ein unvergesslicher Abend voller Spaß und Fantasie. 

BIOEM 2025 – Die Messe für eine lebenswerte Zukunft! 
 

Bereits zum 38. Mal präsentiert die BIOEM neueste Trends rund um Bauen, Energie und Leben. 

 
Freuen Sie sich auf spannende Innovationen in den Bereichen Energie & Speicher, Bauen & 
Sanieren, Wohnen & Sicherheit, Natur & Garten, Wellness & Gesundheit und Elektromobilität. 
Schwerpunktthemen 2025: 

🏡 Generationengerechtes Bauen & Sanieren – für ein sicheres und komfortables Zuhause in 
 jeder Lebensphase. 

⚡ Rein in die Energiewende – nachhaltige Lösungen für eine klimafreundliche Zukunft. 
 

Nutzen Sie die BIOEM als Inspirationsquelle und entdecken Sie innovative Produkte, starke 
Unternehmen und wertvolle Fachinformationen!  
 

👉Mehr Infos unter www.bioem.at  

© LJ Waldkirchen 

http://www.bioem.at/
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Hecken können mehr als nur Grün 
 
Wie Hecken unsere Landschaft und Gärten schützen, 
bereichern und gegen den Klimawandel rüsten. 
 
Eine Hecke ist ein genialer Sichtschutz und kann auch die Landwirtschaft unterstützen. Am besten 

besteht sie aus verschiedenen fruchttragenden Bäumen und heimischen Wildsträuchern. So sind 

sie eine wichtige Nahrungsquelle – auch für uns Menschen. 

 

Hecken: Lebensraum und Nahrungsquelle 

Für zahlreiche Nützlinge und Bestäuber sind die Früchte, Blüten und Blätter der Laubsträucher in 

den Hecken wichtige Nahrungsquellen. Es wurde nachgewiesen, dass die Früchte des Schwarzen 

Holunders besonders wichtig für 62 Vogelarten sind, über 150 Insektenarten brauchen den 

Weißdorn. Palmkätzchen und die Blüten des Dirndlstrauchs sind die ersten Nahrungsquellen für 

Bienen nach dem Winter. Wenn man Wildobstbäume wie Kriecherln setzt, haben wir Menschen 

ebenso einen zusätzlichen Nutzen von der Hecke.  

 

Hecken bereichern Landwirtschaft und Garten. Sie bieten Wildtieren wie Igel und Haselmaus 

Verstecke, Fledermäuse gewinnen ein Jagdgebiet, Vögel wie Amsel und Mönchsgrasmücke bauen 

ihre Nester im dichten Strauchwerk. Am Fuß der Hecke leben viele Insekten, darunter 

Glühwürmchen, die lästige Schnecken im Garten jagen. Nicht zu unterschätzen sind die 

„Heckensäume“, bestehend aus blühenden Kräutern und Gräsern. Sie bieten Schutz und Nahrung 

für Bienen, Schmetterlinge und andere Bestäuber.  

 

Schutz und Schönheit vereint 

Ideal ist eine Hecke, wenn die einzelnen Bäume und Sträucher zu unterschiedlichen Zeiten blühen, 

Früchte tragen und sich ihr Laub schön verfärbt. Da sie Struktur in Garten und auch Landschaft 

bringt, ist sie für das Auge sehr ansprechend. „Natur im Garten“ gibt mit www.willheckehaben.at 

wertvolle Tipps für die Zusammensetzung der Hecke. Heimische Laubsträucher sind am besten 

geeignet für Hecken, denn unsere Tierwelt ist an sie angepasst. Forsythien, Kirschlorbeer oder 

Thujen bieten zwar Windschutz und Versteckmöglichkeiten, aber kein für unsere Tiere nutzbares 

Futterangebot. 

 

Hecken sind Klimaschützer 

An windigen Tagen merkt man es besonders: Hecken bieten Schutz. Sie 
verbessern das Kleinklima und sichern die Bodenfruchtbarkeit, weil sie 
Winderosion und damit Trockenheit vermindern. In ihrem Windschatten ist die 
Luftfeuchtigkeit höher. Mehr Vielfalt steigert die Balance im Räuber-Beute-
Verhältnis und verhindert das starke Aufkommen von schädlichen Insekten im 
Garten aber auch in der Landwirtschaft.  
 

 

  

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ auf  
www.klimafit-noe.at und unter 02742 219 19. 

http://www.willheckehaben.at/
http://www.klimafit-noe.at/
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Veranstaltungstermine 

 
Freiwillige Feuerwehr 

Waldkirchen 
 

lädt herzlich zum 
 

Mittagstisch 
am Palmsonntag 

 
ins Gemeindezentrum ein. 

 

Sonntag, 13. April 2025, 
 

ab 10:00 Uhr 
 
 

Grillhendl, Schnitzel, Grillkotelett, 
Kaffee und hausgemachte Mehlspeisen 

 
 

Die FF Waldkirchen freut sich auf 
Ihren Besuch! 

 
 

Der Reinerlös dient zur Anschaffung neuer Feuerwehrgeräte. 

 

  
Freiwillige Feuerwehr 

Rudolz 
 

lädt herzlich ein zum 
 

Hendlgrillen 
 

 im FF-Haus Rudolz 
 

Sonntag, 04. Mai 2025, 
 

ab 10:00 Uhr 
 

 
Um Vorbestellung wird ersucht 

bei 

Thomas Steindl: 0664 / 751 02 108 

oder 

Gerhard Steiner: 0664 / 461 52 02 
 
 
 
 

Der Reinerlös dient zur Anschaffung neuer Feuerwehrgeräte. 
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Fronleichnam 

2025 
 
 
 

Donnerstag, 19. Juni 2025, 10:00 Uhr 
 

Begrüßung am 1. Altar (Haus 15), danach 
Fronleichnamsprozession 

 
mit Herrn Pfarrer Boris Porsch 

 
Mittags und nachmittags:  gemütliches 
Beisammensein im Gemeindezentrum 

Waldkirchen 

 

Bewirtung durch die Freiwillige Feuerwehr 
Waldhers 

 

 
Freiwillige Feuerwehr 

Waldhers 
 

lädt herzlich zum 
 

Mittagstisch 
an Fronleichnam 

 
ins Gemeindezentrum ein. 

 
 

Donnerstag, 19. Juni 2025, 
 

ab 11:00 Uhr 
 

 
Schnitzel, Grillkotelett, Schweinsbraten, 
Kaffee und hausgemachte Mehlspeisen 

 
 
 

Die FF Waldhers freut sich auf 
Ihren Besuch! 

 
 

Der Reinerlös dient zur Anschaffung neuer Feuerwehrgeräte. 
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Zukunftsraum Thayaland 
 

 

Nach dem großen Erfolg der Premiere des Radmarathons im Juli 2024 
beginnen nun die Vorbereitungen für 26. und 27. Juli 2025 

 

„Die zweite Auflage verspricht noch mehr Spannung, Action und Unterhaltung. Wir als 
Stadtgemeinde Waidhofen freuen uns, dieses Event erneut bei uns willkommen zu heißen. Neben 
packenden Radsportwettbewerben wird es auch wieder ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm für die Bürger geben,“ freut sich Bgm. Josef Ramharter jetzt schon. 
 

Der Startschuss fällt am Samstag, den 26. Juli 2025, mit einem Zeitfahren am späten Nachmittag. 
Die Strecke bleibt dabei unverändert und erstreckt sich über 22 Kilometer mit 310 Höhenmetern. 
Am Sonntag, 27. Juli 2025, geht es dann richtig zur Sache: Der Radmarathon startet dieses Mal 
früher, nämlich zwischen 8 und 9 Uhr. Die abwechslungsreiche Route wird uns erneut durch die 
malerische Landschaft des Thayalands führen. Details 
und die Links zur Anmeldung gibt es unter 
www.thayarunde.eu/radmarathon. 
 

„Markieren Sie sich jetzt schon das Datum 26. und 27. 
Juli 2025 im Kalender. Der Radmarathon bietet eine 
hervorragende Gelegenheit, unsere Kleinregion und die 
Thayarunde ins Rampenlicht zu rücken und dadurch in 
Zukunft noch mehr Radtouristen anzuziehen“, zeigt sich 
Obmann der Kleinregion Zukunftsraum Thayaland Bgm. 
ÖkR Ing. Eduard Köck begeistert. 
 Foto v.l.n.r.: Obmann Bgm. ÖkR Ing. Eduard Köck, 
 Bgm. Josef Ramharter, Christina Hirsch, Gregor 
 Badura, Robert Weber und Robert Altschach 

 

 

Infoveranstaltung Energiegemeinschaft 
war ein voller Erfolg 

 
Das Interesse an Energiegemeinschaften ist enorm: Mehr als 400 Personen füllten am Freitag, den 
28. Februar 2025, den Stadtsaal Waidhofen/Thaya bis auf den letzten Platz. Die Veranstaltung bot 
umfassende Informationen zu Energiegemeinschaften und ihren Vorteilen für die Region. 
 

DI Theresia Hörtzer von der Energiezukunft Niederösterreich erklärte in ihrem Vortrag die 
Grundlagen von Energiegemeinschaften und wie sie funktionieren. Im Anschluss wurden zwei 
konkrete Projekte vorgestellt: Die Energiegemeinschaft Zukunftsraum Thayaland am 
Umspannwerk Waidhofen durch Obmann Bürgermeister Josef Ramharter sowie die 
Energiegemeinschaft Langau am Umspannwerk Japons durch Umweltgemeinderat Christoph 
Dundler. 
 

Bürgermeister Josef Ramharter zeigte sich begeistert vom großen Interesse: "Es ist großartig zu 
sehen, wie viele Menschen sich für Energiegemeinschaften interessieren. Die Teilnahme an der EEG 
ist ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz. Zudem profitieren die Mitglieder von stabilen 
Strompreisen, 28 % geringeren Netzentgelten und der regionalen Wertschöpfung.“ 
 

Die hohe Besucherzahl zeigt, dass das Thema in der Bevölkerung angekommen ist. 
Energiegemeinschaften ermöglichen es Bürger, Betrieben und Gemeinden, lokal erzeugte 
erneuerbare Energie gemeinsam zu nutzen – ein wichtiger Schritt in Richtung nachhaltiger 
Energiezukunft. 
 

© ZKR Thayaland 

http://www.thayarunde.eu/radmarathon
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Die aktuellen Preise der EEG Zukunftsraum Thayaland sind: Der Einspeisetarif beträgt 9,25 ct/kWh 
(keine MwSt. enthalten), während der Bezugspreis bei 10 ct/kWh zzgl. MwSt. liegt. Zusätzlich sind 
ein einmaliger Geschäftsanteil von € 50,00 für die Mitgliedschaft, sowie eine jährliche Service-
pauschale für die Abrechnung von € 22,80 (€ 1,90 pro Monat) pro Zählpunkt zu zahlen. 
 

Die Informationen sowie der Link zur Interessens-
bekundung sind online hier zu finden: 
Energiegemeinschaft ZRT am Umspannwerk 
Waidhofen: 
https://energiegemeinschaften.ezn.at/zrt 
 
Am Foto v.l.n.r.: Christoph Dundler (EEG Langau), DI Theresia 
Hörtzer (EZN), Ulrich Achleitner (Bgm. Groß-Siegharts), 
Christina Hirsch (KEM-Managerin), BR Viktoria Hutter, Anette 
Töpfl (Bgm. Vitis), Josef Ramharter (Obmann EEG ZRT und 
Bgm. Waidhofen) 
 

Ärztedienst 2. Quartal 2025 
 

April 2025     
05. Dr. Andrea EISEN     
06. Dr. Andrea EISEN     
12. Dr. Ute WALDMANN   

 

 
13. Dr. Wolfgang HÖPFL     
19. Dr. Norbert THURNER     
20. Dr. Wolfgang HÖPFL     
21. Dr. Angelika FRANK     
26. Dr. Rudolf NEUGEBAUER     
27. Dr. Wolfgang HÖPFL     
      

Mai 2025  Juni 2025 

01. Dr. Ute WALDMANN  01. Dr. Wolfgang HÖPFL 

03. Dr. Norbert THURNER  07. Dr. Norbert THURNER 

04. Dr. Wolfgang HÖPFL  08. Dr. Ute WALDMANN 

10. Dr. Markus BRUNNER  09. Dr. Ute WALDMANN 

11. Dr. Wolfgang HÖPFL  14. Dr. Markus BRUNNER 

17. Dr. Rudolf NEUGEBAUER  15. Dr. Angelika FRANK 

18. Dr. Angelika FRANK  19. Dr. Wolfgang HÖPFL 

24. Dr. Andrea EISEN  21. Dr. Norbert THURNER 

25. Dr. Andrea EISEN  22. Dr. Andrea EISEN 

29. Dr. Wolfgang HÖPFL  28. Dr. Angelika PALLISCH 

31. Dr. Norbert THURNER  29. Dr. Angelika PALLISCH 
 

Die Ärzte mit Adresse und Telefonnummer im Überblick: 
 

Dr. Markus BRUNNER 3830 Waidhofen/Thaya Heubachstraße 5 02842/ 53 418 
Dr. Andrea EISEN 3830 Waidhofen/Thaya Hamerinkgasse 3 02842/ 24179 

Dr. Angelika FRANK 3830 Waidhofen/Thaya Brunnerstraße 43 02842/ 54 220 

Dr. Wolfgang HÖPFL 3830 Waidhofen/Thaya Neuwirthsiedlung 5 02842/ 52 212 

Dr. Rudolf NEUGEBAUER 3843 Dobersberg Waidhofnerstr. 5 02843/ 2224 

Dr. Angelika PALLISCH 3812 Groß-Siegharts Schloßplatz 2  02847/ 40333 
Dr. Norbert THURNER 3851 Kautzen Waidhofnerstr. 16 02864/ 2420 

Dr. Ute WALDMANN 3842 Thaya Bahnhofstr. 14  02842/ 53360 

© ZKR Thayaland 

https://energiegemeinschaften.ezn.at/zrt
https://www.google.com/maps/place/data=!4m2!3m1!1s0x4772c710d9b9a181:0x25ebddcb2705b466?sa=X&ved=1t:8290&ictx=111
https://www.google.com/maps/place/data=!4m2!3m1!1s0x4772c710d9b9a181:0x25ebddcb2705b466?sa=X&ved=1t:8290&ictx=111
https://www.google.com/search?q=pallisch+angelika+&sca_esv=3e4a05f9a46c92ca&rlz=1C1GCEU_deAT991AT991&ei=4i1QZ--tCaa_i-gP54WCiAk&ved=0ahUKEwjvpoCB842KAxWm3wIHHeeCAJEQ4dUDCA8&uact=5&oq=pallisch+angelika+&gs_lp=Egxnd3Mtd2l6LXNlcnAiEnBhbGxpc2NoIGFuZ2VsaWthIDIGEAAYFhgeMgIQJjIIEAAYogQYiQVI_hpQAFj-FHAAeACQAQCYAYwBoAHYEKoBBDAuMTi4AQPIAQD4AQGYAhKgAv4QwgIOEAAYgAQYsQMYgwEYigXCAgsQABiABBixAxiDAcICERAuGIAEGLEDGNEDGIMBGMcBwgIFEAAYgATCAg4QLhiABBixAxiDARiKBcICChAAGIAEGEMYigXCAggQLhiABBjUAsICChAuGIAEGEMYigXCAg4QLhiABBixAxjHARivAcICCBAuGIAEGLEDwgIIEAAYgAQYsQPCAg0QABiABBixAxhDGIoFwgILEC4YgAQYxwEYrwHCAhAQABiABBixAxhDGIMBGIoFwgIKEAAYgAQYsQMYCsICBxAAGIAEGArCAgQQABgewgIIEAAYgAQYogSYAwCSBwQwLjE4oAeBugE&sclient=gws-wiz-serp
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Zeckenschutz – Impfaktion der BH Waidhofen 

 
Die Bezirkshauptmannschaft Waidhofen an der Thaya, Fachgebiet 
Gesundheitswesen, teilt mit, dass im Jahr 2025 wieder eine FSME-
Impfaktion (Zeckenschutzimpfung) durchgeführt wird.  
 
Es sollten vor allem jene Personen zur Impfung kommen, die im 
Vorjahr die erste und zweite Teilimpfung erhalten haben. Weiters 
wird die Impfung auch Personen empfohlen, die im Jahr 2020 die 
letzte FSME-Auffrischungsimpfung erhalten haben. 
 
Ein kompletter und länger andauernder Impfschutz ist nur dann 
gegeben, wenn 4 bis 12 Wochen nach der ersten Teilimpfung eine 
zweite Teilimpfung und etwa nach einem Jahr eine dritte Teilimpfung 
verabreicht wird. 

 
Die erste Auffrischungsimpfung ist nach drei Jahren erforderlich, alle weiteren Auffrischungs-
impfungen werden in fünf- bzw. ab dem 60. Lebensjahr in dreijährigen Intervallen nach der dritten 
Teilimpfung empfohlen. 
 
Nicht geimpft werden Personen mit akuten fieberhaften Erkrankungen, Hühnereiweißallergien, 
akuten Erkrankungen des zentralen Nervensystems und der peripheren Nerven. 
 
Bei dieser Impfaktion steht für Kinder bis zum vollendeten 16. Lebensjahr ein eigener Impfstoff zur 
Verfügung. 
 
Die Kosten pro Impfung belaufen sich für 
Erwachsene und Kinder auf € 30,93. 
 
 
Impfort: Bezirkshauptmannschaft 
  Waidhofen an der Thaya 
  Fachgebiet Gesundheitswesen 
  Erdgeschoss, Zimmer Nr. 006 
 
Impftermine: ab Februar 2025 bis August 2025 
  immer Dienstag und Mittwoch 
  von 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
  nach Terminvereinbarung 
  (Tel.: 02842/9025 40570) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

© Pixabay 
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So schmeckt NÖ: Bärlauch – der wilde Knoblauch 

 
Wenn die Frühlingsluft nach Knoblauch duftet, hat die Bärlauchsaison begonnen. 
Wie Bärlauch schonend verarbeitet wird, lesen Sie hier! 
 
Mit dem Bärlauch startet der Frühling - zumindest auf 
den Speisekarten. Der Frühlingsbote lässt sich bereits 
am Wegrand oder im Wald finden. Geschmacklich 
ähnelt der Bärlauch dem Knoblauch, ist aber wesentlich 
milder. 
 

Die Blätter und Blüten der viel geschätzten Heil-, 
Gewürz- und Gemüsepflanze können zu vielfältigen 
Köstlichkeiten verarbeitet werden. Frisch aufs Brot oder 
veredelt zu Pesto, der wilde Knoblauch überzeugt durch 
seine Vielseitigkeit! 
 

Worauf beim Pflücken und Verarbeiten von Bärlauch zu achten ist, erfahren Sie hier. 
 
Achtung: Verwechslungsgefahr 
Um bei der Bärlauchernte im Wald kein Risiko einzugehen, sollten Sie sich vorher über die 
gefährlichen Zwillinge (Herbstzeitlose und Maiglöckchen) informieren. Wählen Sie Pflückgebiete 
aus, in denen keine Maiglöckchen vorkommen und pflücken Sie zur Sicherheit jedes Blatt einzeln. 
 

Nehmen Sie am besten nur Blätter, die Sie auch eindeutig als Bärlauch identifizieren. Dabei hilft 
der markante Knoblauchgeruch des Bärlauchs. Außerdem treibt jedes Bärlauchblatt einzeln an 
einem Stängel aus dem Boden. 
 

Herbstzeitlose und Maiglöckchen hingegen ragen in Blätterbüscheln aus dem Boden, meist 
umfasst ein Stiel zwei oder mehrere Blätter. Sollten Sie sich bei einzelnen Blättern nicht sicher sein, 
lassen Sie sie im Wald zurück. 
 
Naturwunder Bärlauch 
Die Inhaltsstoffe von Bärlauch sind mit denen von Knoblauch vergleichbar. Die Frühlingsboten 
wirken entzündungshemmend und desinfizierend. Bei Erkältungen und Husten, aber auch bei 
Wunden und Hautleiden können sie Abhilfe schaffen. 
 

Außerdem wird Bärlauch mitunter eine blutdrucksenkende Wirkung zugesprochen, auch Herz-
Kreislauf-Erkrankungen kann er vorbeugen. 
 
Bärlauch frisch verarbeiten 
Sobald die Bärlauchblätter gepflückt sind, sollten sie möglichst schnell und frisch verarbeitet 
werden. Dazu schneiden Sie den wilden Knoblauch mit einem scharfen Messer in feine Streifen. 
Achten Sie darauf, die Blätter kaum zu quetschen, denn so verlieren sie sehr rasch ihr typisches 
Aroma. 
 

Auch die Bärlauchblüten können verwendet werden, z. B. herzhaft eingelegt oder als essbare 
Dekoration. Sobald die Pflanze blüht, verlieren die Blätter ihr intensives Aroma. 
 
Vielseitige Bärlauchrezepte: 

• Spargel mit Bärlauchbutter 

• Bärlauchpesto 

• Bärlauchpuffer mit Wildkräutersalat  

• Bärlauch-Erdäpfelgratin mit Saibling 

• Bärlauchcremesuppe 

• Bärlauchhäubchen mit Schafkäse 
 

© Netzwerk Kulinarik/www.cloningcompany.at 

https://www.soschmecktnoe.at/gruener-spargel-mit-baerlauchbutter
https://www.soschmecktnoe.at/baerlauchpesto
https://www.soschmecktnoe.at/kartoffelpuffer-mit-baerlauch
https://www.soschmecktnoe.at/baerlauch-erdaepfel-gratin-mit-saibling
https://www.soschmecktnoe.at/rezept-baerlauchcremesuppe
https://www.soschmecktnoe.at/rezept-baerlauchhaubchen-mit-schafkaese


Seite 27 

Essen auf Räder 
 

 

 
Ältere und hilfsbedürftige Personen, denen die Zubereitung von warmen Speisen schon 
schwerfällt oder aus wirtschaftlichen Gründen nicht sinnvoll erscheint, können sich täglich ihr 
frisch zubereitetes Mittagessen bis zum Mittagstisch bringen lassen! Die Zustellung wird von 
ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrern kostenlos erledigt. Die Verrechnung der gelieferten 
Mittagessen erfolgt monatlich im Nachhinein über das Büro des Hilfswerk Thayatal. 
 
Und so einfach geht’s: 
Melden Sie ihr Interesse in Meli’s Cafe Restaurant in Dobersberg (Tel. Nr. 02843 / 2334) und schon 
ab dem nächsten Tag bekommen Sie Ihr frisch zubereitetes Essen zur Mittagszeit. Das System ist 
sehr flexibel. Eine kurzfristige Abbestellung ist kein Problem, ein Anruf im Gasthaus bis spätestens 
9:00 Uhr vormittags genügt. 
Nutzen Sie daher dieses Angebot, wir verwöhnen Sie gerne täglich mit einem schmackhaften 
Mittagessen. 
 

Das Team von „Essen auf Rädern“ mit Bgm. Ing. Reinhard Ringl 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

hinten: Erwin Jarosch (2x), Franz Bauer, Franz Eipeltauer, Alois Muthsam, Alfred Kainz, Johannes Dorn 
vorne: Karin Gaupmann, Leopold Pöltl, Friederike Pfabigan, Franz Dangl 

© Essen auf Räder 
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